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Die Fachstelle für familien- und
schulergänzende Kinderbetreuung 



Kinder wachsen in vielfältigen 
Lebenswelten und 

Lebensbedingungen auf. 

Alle Kinder sind gleichwertig 
und müssen in ihren Stärken 

und Schwächen 
wahrgenommen und 

wertgeschätzt werden.

Die Fachstelle für familien- und
schulergänzende Kinderbetreuung 



Amanda Wildi-Hürsch
Geschäftsleitung, Fachberatung TS,  Personal, 
Finanzen, Projekte, B+B, DTMA

Esther Elsener Konezciny
Geschäftsleitung, Fachberatungen Kita, Projekte, Qualitätsüberprüfungen, Administration, 
Elternbildung, Websits Kinderbetreuung

Marianne Ryf-Busslinger 
Geschäftsleitung, Supervision/Teamentwicklung, päd. 
Qualität/Raumberatungen, Projekte

Claudia Gerber
Mitarbeiterin Administration, Buchhaltung, Websits Kinderbetreuung
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• Fachberatungen (Aufbau von Kitas und TS, Finanzierung, Räumlichkeiten, Ausstattung, 
Qualität) 

• Überprüfung der Struktur- und Orientierungsqualität in Kitas, TS, 
Spielgruppen und Tagesfamilien (im Auftrag von Gemeinden)

• Bereitstellung von Fachunterlagen

• Supervision / Teamentwicklung (Kitas, TS, MT)

• Elternberatung bei der Suche nach einem Betreuungsplatz 
(Umzug, Elternschaft, Notfall, Krise)

• Führen der Websites Kinderbetreuung

• Führen von Geschäftsstellen (B+B, DTMA, Elternbildung Aargau)
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Familien- und schulergänzende Kinderbetreuung!
• Welche Angebote gibt es?
• Was suchen Eltern?
• Was ist nötig?

Website kinderbetreuung-schweiz.ch
• Welche Daten werden erfasst?
• Welche Daten können zusätzlich erfasst werden?
• Zusammenarbeit K&F – Gemeinden/Kanton?
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• Kindertagesstätten (Kita), Tagesheime

• Tagesstruktur

• Tageskindergarten, Tagesschulen

• Tagesfamilien

• Spielgruppen

• Babysitter/Notfallbetreuung

• Betreuung zu Hause (Nanny)

• Au-Pair
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Die Bedürfnisse der Eltern und Kindern sind unterschiedlich, folgende Faktoren spielen 
eine Rolle: 

• vollständige Familie/allein Erziehend

• Berufstätigkeit (beide Elternteile, Schichtarbeit, 
soziale Verpflichtung, Krise/Notfall)

• Anzahl und Alter der Kinder

• Wohnort / Mobilität

• finanzielle Möglichkeiten
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Auf www.kinderbetreuung-nordwestschweiz.ch wurden in den letzten 12 Monaten über 
10‘000 aktive Suchen durchgeführt. Davon wurden gesucht:

• 61% Kitas (Vorschulkinderbetreuung)
• 21% Spielgruppen
• 18% Tageskindergarten, Tagesschulen oder 

Tagesstruktur/Mittagstisch

• 19% Angebote für 2-jährige Kinder
• 17% Angebote für 6-monatige Kinder
• 13% Angebote für 1-jährige Kinder
• 10% Angebote für 9-monatige Kinder
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• 25% Betreuung für 40% (2 Tage)
• 22% Betreuung für 100%
• 15% Betreuung für 60%
• 13% Betreuung für 50%

Fazit: 

•Tagesbetreuungsangebote, die verlässlich und 
während des ganzen Jahres offen sind. 

•Angebote für Babies und Kleinkinder zwischen 6 Monaten und 2 Jahre (60%)

•Angebote mit der Möglichkeit, das Kind teilzeitlich betreuen 
zu lassen.
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• jeder Platz wird 1,7x genutzt. Bei der Bereitstellung der Angebote ist dies zu 
berücksichtigen

• flexible Angebote für Krisen und Notfälle

• flexible Angebote für Schichtarbeit (Tagesfamilien, Nanny)

• gut erreichbare und bezahlbare Betreuungsangebote
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• vielfältige Angebote (Tagesfamilien, Kita, Tagesstruktur) um die unterschiedlichen 
Bedürfnisse abzudecken, gute Erreichbarkeit

• genügend Plätze für Babies (beschränkte Anzahl pro Kita) 

• genügend zahlbare Plätze für alle (Frühförderung von allen Kindern, Eintritt in Kiga 
und Schule gut vorbereiten)

• qualitativ gute Betreuungsangebote

• genügend Personal mit den nötigen Qualifikationen

• stabile finanzielle Situation, gesicherte Trägerschaft (strategische Ebene)

• genug grosse Räumlichkeiten

• adäquate Ausstattung (vielseitig einsetzbares und multifunktionales Mobiliar, 
verschiedene Nischen und Räume)

• Angebote der schulischen Betreuung am Wohnort für Kiga- und Schulkinder

• ev. Kooperation mit Nachbarsgemeinden
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• Stammdaten

• Öffnungszeiten (Kitas)

• Ferienbetreuung

• Anzahl Plätze nach Alter

• freie Plätze ja/nein nach Alter

• Plätze für Kinder mit besonderen Bedürfnissen 
ja/nein

• weitere Angaben (z.B. Mitglied kibesuisse, SSLV, FKS, Basler Dachverband, 
einkommensabhängige Tarife ja/nein, Anzahl Praktikumsstellen, Anzahl 
Lehrstellen, Sprachen)
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Geplant: 

Erfassung 1x pro Jahr (Stichdatum), beruht auf 
Freiwilligkeit der Einrichtungen.

• Anzahl Kinder
• Anzahl freie Plätze
• Personal (Anzahl, Qualifikation, Stellenumfang, Funktion)
• Frage nach der finanziellen Situation: Einnahmen durch 

Elternbeiträge/Gemeindebeiträge/weitere Erträge
• Frage nach Familiensprache der Kinder
• Frage nach Haushaltsgrösse / Familienmodell der Kinder
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• Beratung für Weiterentwicklung resp. Aufbau neuer Betreuungsangebote (Exekutive, 
Schule, Private)

Offerte 
• Beratung der Eltern
• Bereitstellung der möglichen Kennzahlen ab der 

Website kinderbetreuung-schweiz.ch
jährlicher Pauschalbeitrag
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